
t

on

en

t

4 v n en h
Abonnement

für Halle vierteljährlich 2 Mark
für auswärts ebenfalls 2 Mark für
2 Monate 1 M 34 Pf für 1 Monat

67 Pf excl Beſtellgeld
Beſtellungen werden von allen Reichs

Poſtanſtalten angenommen

Für die Redaction verantwortlich
Otto Hendel in Halle

No 142

AbonnementsAnzeige
Mit dem 1 Juli d J beginnt ein neues Abon

nement auf die

Saale Zeitung
Wir bitten daſſelbe rechtzeitig erneuern zu wollen
damit bei Beginn des Quartals keine Unterbrechung
in der Zuſtellung der Zeitung eintritt zumal auch
nach einer Verfügung der Poſtbehörde eine verſpätete
Beſtellung mit beſonderen Unkoſten für die Abonnenten
verbunden iſt

Der vierteljährliche Abonnementspreis beträgt
2 Mark 20 Sgr ſowohl bei allen kaiſerl Poſtanſtalten
als auch bei unſeren hieſigen Expeditionen Be
kanntmachungen 15 Pf die fünfſpaltige Zeile
haben bei dem großen Leſerkreiſe unſeres Blattes ſtets

ſicheren Erfolg Die Expedition
Die Wiedergeburt Frankreichs

Franzöſiſche Verheißungen und franzöſiſche Zuverläſſigkeit
ſind für die übrige Welt ſeit Jahrhunderten ebenſo negative
Begriffe wie einſt die puniſche Treue für die Römer Wie
ſchlecht aber auch die Franzoſen ihr Wort gegen andere Nationen
halten ſchlechter noch erfüllen ſie es gegen ſich ſelbſt Sahman ſe ein Volk leichtfertiger in der Entſchuldigung ſeiner
Jrrthümer eitler in der Verherrlichung ſeiner Fehler heuch
leriſcher in ſeiner Reue und in ſeinen Beſſerungsverſuchen
Als im Jahre 1871 Frankreich bis zur Ohnmacht erſchöpft
vor dem deutſchen Sieger im Staube lag da ſchien es als ſei
durch die faſt vernichtenden Schläge des Krieges der Ueber
muth und die Selbſtüberſchätzung der großen Nation ausge
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trieben als wolle Selbſterkenntniß und h e Urtheil end
lich wieder einkehren in die galliſchen Köpfe und damit auch
Be ernng in die galliſchen Herzen

ie Wiedergeburt Frankreichs wurde von den wenigen
ernſten Geiſtern der Nation gepredigt und dieſes neue Evan
gelium fand ſchnell begeiſterte Anhänger Die nationale
Wiedergeburt war das Schlagwort des Tages welches den
Franzoſen entgegentönte aus allen Reden des Parlaments wie
der Clubs entgegenleuchtete aus jeder Broſchüre und aus jedem
Zeitungsblatt Doch wie laut dieſes Schlagwort ertönte eben
ſo raſch verklang es oder wechſelte es ſeine Bedeutung Die
Wiedergeburt Was hatten die erſten Verkünder dieſer Heils
lehre darunter verftanden und wie ganz anders verſteht ſie
heute nach erſt vier Jahren die Nation Der nationale Dün
kel auf Nichts baſirt als auſ der nationalen Unwiſſenheit
müſſe ſchwinden vor dem ernſten Studium die Phraſen müſſen
weichen der Arbeit und der That die Vorzüge des ſiegreichen
Gegners müſſe die Nation ſich anzueignen ſuchen ſo lehrte
man als die Noth noch die Gemüther mit Zerknirſchung er
füllte Dann kam der ſchwindelhafte Erfolg der Milliarden
anleihe die büßende Gallia ſpiegelte ihr Antlitz in den Wellen
eines Goldſtromes und entdeckte daß ſie auch in der Trauer
noch reizend 4 Fort waren alle Gedanken der Buße und
die Leidenſchaft des Haſſes der Rachſucht und der Herrſchbegier
ſchwellte auf s neue die Bruſt Nicht mehr waren es die
geiſtige Ueberlegenheit der opfermuthige Patriotismus und die

31 Ein Schatz
Fortſetzung

Das blaſſe Mädchen grüßte mit einem halben Lächeln
welches traurig ihre Mundwinkel umſpielte zu Reichenſtein
hinüber und blieb als ſich die beiden Herren entfernten
regungslos neben der brennenden Lampe auf dem Holzſchemel

ene Wer Gedanke an den Schatz von 1813 hatte ſich in ihrem

Kopfe bis zur Manie feſtgeſetzt
Die beiden jungen Leute fanden auch diesmal den Baron

von Sternberg nicht und Reichenſtein nahm von Wolff ſo
ſchnell als möglich Abſchied Er bemühte ſich in der erſten
Hauptſtraße welche er erreichte ouf den Fluß zu ſchließen
oder durch mehrere Gänge Höfe und Durchhäuſer den Rück
weg zu finden aber es war ihm vollkommen unmöglich weil
We u Fall vorausſah und ihn mit Abſicht Umwege
machen ließ

Als er zu Hauſe angekommen war 8 er auf die beiden
Gebäude den kleinen Speicher und den Pavillon mit geſpann

ter Neugier herab er muſterte jeden Winkel jede Spalte
aber Alles umſonſt kein Merkmal zeigte ſich Und doch
glaubte er mit Beſtimmtheit in dem einen die ſchlafende Ein

edlerin zu wiſſen das junge Weſen im eisgrauen Haar
n dem anderen die blaſſe Clara das einſt ſchöne Mädchen

welches ohne die ſchützende Hand einer ſorgenden Mutter auf
gewachſen im Getriebe des großſtädtiſchen Lebens dem Mangel
der Unerfahrenheit dem Leichtſinn zum Opfer gefallen war
eine Zeit lang wohl mit ſchönen Hoffnungen 1 eine glän
3 Zukunft ſich getragen und jetzt in ihres Herzens Ver
aſſenheit an eine fixe Jdee ſich Se t von der ſie Hilfe O

ung aus einem traurigen Daſein erſehnte Ein Schauer
überflog ihn als er dies überdachte Mitleid und Abſcheu
wogten abwechſelnd durch ſeine Seele

Mama hat doch Recht dachte er das Nachtſchwärmen
taucht yyots und kann den vernünftigſten Mann zum Narren
machen

Als er aber am folgenden Morgen ein Billet von

eihn

Neunter Jahrgang
re

ſtrenge Mannszucht welche als Urſache der deutſchen Siege
anerkannt und für Frankreichs Söhne ſelbſt als Beiſpiel und
Ziel hingeſtellt wurden nein der ſiegreiche Feind hatte dieſe
Tugend nie beſeſſen der Verrath hatte ihn zum Erfolge ge
führt Das ſo oft in Frankreich en Wort nous sommes
trahis dieſe billige Entſchuldigungsformel für alle franzöſiſchen
Vergehen und Verſehen kam als neues Schlagwort an die
Reihe und feierte ſeinen Triumph im Proceß Bazaine

Doch man hatte ſich und der Welt die Wiedergeburt Frank
reichs verſprochen und man mußte etwas thun um irgendwie
das Wort der Nation einzulöſen Die Wiedergeburt im Geiſte
wie ſie anfänglich verſtanden war T zu ſchwer zu lang
weilig man verfiel auf die Wiedergeburt durch den Clericalis

mus Unter den Auſpicien der Maria Alacceque und der
Louiſe Lateau begann die geiſtige Contrerevolution welche in
dem neuen Nationalcultus des Allerheiligſten Herzens ſich
manifeſtirt und in dem berüchtigten Geſetz über die Freiheit
des öffentlichen Unterrichts ihre erſte furchtbare Conſequenz
ieht Dieſes Geſetz welches nunmehr in zwei Leſungen in der
ationalverſammlung angenommen iſt und nur noch der Be

ſtätigung in dritter Leſung harrt bezweckt in ſeinen Endzielen
weit mehr und weit Schlimmeres als die Auslieferung des
höheren Unterrichts an die Jeſuiten es gewährt Letzteren auch
das Recht die academiſchen Würden und Grade zu verleihen
und ſo eine Controlle über die Beſetzung aller Staatsämter
wie über die Zulaſſung zu jedem wiſſenſchaftlichen Beruf aus
zuüben Damit ift die Punef Frankreichs im Sinne des
Shyllabus entſchieden die freiſinnige Forſchung iſt mit der
Freiheit des Unterrichts wie die Jeſuiten ſie meinen unverein
bar nicht minder aber iſt die Culturentwicklung ohne die freie
Forſchung undenkbar Die vielgeprieſenen Principien von 1789
werden in Frankreich officiell in den Bann erklärt und die
Lehren des finſteren Mittelalters zur Staatsreligion erklärt
ſein Gefährlich iſt ein ſolches Frankreich gewiß nicht aber
bedrohlich wird es für die allgemeine Ruhe denn daß der
Clericalismus die in ſeiner Hand vereinigten Kräfte des Landes
nicht unbenutzt laſſen daß er ſobald wie möglich gegen
ſeine Feinde außerhalb Frankreichs wird ausbeuten wollen
bedarf keines Beweiſes Wie wenig wir daher für den Augen
blick und von dem franzöſiſchen Volk ſelbſt die Thorheit eines
Rachekrieges befürchten zu müſſen glauben um ſo mehr hat
Deutſchland Grund wegen der Zukunft beſorgt zu ſein Nicht
unſere Exiſtenz wohl aber unſere Ruhe iſt gefährdet denn
von dem Haß der Jeſuiten iſt Alles zu beſürchten ſogar die
Verblendung daß ſie die jetzt ingugurirte Wiedergeburt bis
zur Vernichtung Frankreichs und ihrer ſelbſt treiben

Deutſches Reich

77 Berlin 20 Juni Unſere bei Gelegenheit des
Beſuches des ſchwediſchen Königspaares am berliner a aus
geſprochenen Vermuthungen daß man in Schweden ſelbſt dies
Ereigniß nicht zu würdigen wiſſen werde finden ihre volle
Beſtätigung in den jüngſten Auslaſſungen der ſchwediſchen
Preſſe die nichts weniger als Ruhe und Objectivität erkennen
laſſen Es fteckt unverkennbar etwas Unruhevolles in dem
ganzen ſkandinaviſchen Volke das mag es nun in einſeiti
ger thörichter Verblendung oder in ſonſt einem unqualificir
baren Motive ſeinen Urſprung haben auf uns und unſer
Liebesmühen einen wenig günſtigen Eindruck machen wuß
wir find uns mit Stolz bewußt daß wir das Mißtrauen das
uns die nordiſchen Vettern in ſo reichem Maße zu erkennen
geben nicht verdient haben und können daſſelbe deshalb auch
mit um ſo größerer Ruhe ertragen Allem Anſchein nach

fremder Hand erhielt da öffnete er es begierig in der Hoff
nung jetzt von Wolff eine beſtimmte Nachricht zu erhalten
Wirklich ſchrieb auch der Kaufmann doch waren es uur die
wenigen enttäuſchenden Worte welche der Brief enthielt
Faſſen Sie ſich in Geduld mein Beſter der Baron v Stern

ber iſt vor drei Tagen mit dem Segelſchiff Anne Marie
nach Shanghai abgereiſt

So kam der Tag des Ausmarſches heran und zghlloſe Her
zen brachen faſt im bitterſten verzweifelten Weh Paul Sierau
ſtand in der Kammer ſeiner Mutter und nahm von den bei
den weinenden Frauen Abſchied Weil ſich für dieſe letzteren
durch Martin Conrink s Tochter Alles ſo viel beſſer geſtaltet
hatte war der junge Mann gefaßter als es ſonſt wohl der
Fall geweſen wäre Das Glück lächelt uns jetzt Mütterchen
Du ſollſt ſehen es wird noch Alles gut ſagte er

Frau Sierau legte ihren Kopf an des hochgewachſenen
Sohnes Bruſt und verbarg ihm ſo viel als möglich ihre
Troſtlofigkeit Gott behüte Dich mein Paul mein Letz
ter flüſterte ſie

Denke an die Vielen welche heute weinen Mutter
Denke wie es ſein würde wenn ich Dich im Armenhauſe
zurückließe und das war doch noch vor wenigen Tagen unſere

ein Man muß nicht allzuviel vom Schickſal be
ehren

Ja ja ich will micht faſſen will die Hoffnung zu erhalten ſuchen ſchluchzte die arme Mutter Es ſo nur

erft überwunden ſein
Paul ſchreib mir ſo oft als es Dir möglich l bat

Betty Ein Brief iſt doch ein Lichtblick im Dunkel eine
Art von Verbindung wenn auch Meilen uns trennen

O dafür iſt auf das Beſte geſorgt rief Paul Unſer
aus hat einen Theil der Lieferungsgeſchäfte übernommen

und bleibt daher mit der Armee in Verbindung
Jhr werdet häufiger als die meiſten Familien von mir eine
Nachricht erhalten

Gott ſei gelobt riefen wie aus einem Munde Mutter
und Tochter
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was man dabei auch von den Traditionen des bernadottiſch
franzöfiſchen Geiſtes ſprechen mag die in den öffentlichen
Kreiſen SchwedenNorwegens fortleben ſollen König Oskar II
hat dieſelben wie wir geſehen nicht mit übernommen iſt es
einmal die gänzlich grundloſe Beſorgniß vor der den ſkandina
viſchen Norden bedrohenden Uebermacht Deutſchlands die da
bei mitwirkt und dann theils treibend theils getrieben eine
Art nationaler Größenwahn der die ung eines großen
nordiſchen Geſammtreichs mit fieberhafter Lebhaftigkeit als
ſeine Lebensaufgabe ergriffen hat und von dieſer
vollftändig beherrſcht wird Jnnerhalb dieſes Cirkels bewegte
ſich auch die kürzlich ſtattgefundene große nordiſche Studenten
verſammlung in Upſala auf die wir ſchon vor ihrem Zuſam
mentreten perſönlich von hier lebenden Schweden mit einem
gewiſſen Aufwand von prophetiſchem Pathos aufmerkſam ge
macht wurden und die hinterher die anſcheinend in ſie ge
ſetzten patriotiſchen Erwartungen nicht ganz erfüllt hat Der
Ausgangspunkt für die Agitation in die auch Dänemark trotz
ſichtlichen Widerſtrebens von ſeiner Seite mit hineingezogen
werden ſoll iſt in gewiſſen tonangebenden Kreiſen Schweden
Norwegens u ſuchen die Heftigkeit jedoch mit der der Ver
ſuch in s Leben tritt läßt erwarten daß die Kraft bald ver
gehen werde und hoffentlich tritt dann in Skandinavien
eine recht heilſame Reaction ein die in der ver
ſtändigen Politik König Oskar s bereits vorgezeichnet liegt
Die aus der Karlsruher Zeitung in faſt alle übrigen deutſchen
Blätter übergegangene Nachricht von dem Beſuche den die
Kaiſerin von Oeſterreich bei Gelegenheit ihrer Badereiſe nach
Dtretat event auf der Rückreiſe der Kaiſerin Auguſta in
Coblenz oder BadenBaden zu machen beabſichtige iſt wie
uns aus guter Quelle verſichert wird ohne jeden thatſächlichen
Anhalt Eine derartige Abſicht heißt es ſei niemals auch
nur angedeutet worden oder zur Erwägung gekommen Es
ſcheine daß der betr wiener Correſpondent der Karlsruher
Ztg die Nachricht nur deshalb verbreitet habe um ſpäterhin
bei dem Nichtzuſtandekommen des Beſuches allerlei ungünſtige
Folgerungen über die wieder getrübten per zwiſchen
den Höfen von Wien und Berlin daran knüpfen zu können
Dieſe Bosheit iſt zwar raffinirt ſie wird aber allen Ernſtes
dem betr wiener Herrn zur Laſt gelegt der wenn er das
Bedürfniß fühlt und in der Lage iſt ſich dagegen rechtfer
tigen mag

m Berlin 20 Juni Bezüglich der Conferenzen welche im
Reichseiſenbahnamt über den neuen Entwurf des Reichs
a d de tzes ſtattgefunden haben wird zunächſt be
ſtätigt daß dieſelben wohl nicht fortgeſetzt werden möchten und
der Grund der Unterbrechung der Berathungen lediglich in
hervorgetretenen Meinungsverſchiedenheiten zu ſuchen iſt über
welche man ſich nicht verſtändigen konnte Die Conferenzen
hatten übrigens einen informatoriſchen Zweck ſie galten mehr
einem Meinungsaustauſch über die Grundſätze des Entwurfes
und über die Durchführbarkelt ſeiner techniſchen Seiten als
einer Beſchlußfaſſung über etwa vorzunehmende Aenderungen
Auf die weiteren legislatoriſchen Stadien welche der Entwurf
zunächſt zu durchlaufen hat wird wie man verſichert der
ganze Vorgang in der Conferenz keinen Einfluß haben Es iſt
zweifellos daß das Eiſenbahngeſetz den Vorlagen für den
nächften Reichstag gehören wird Der Bundes rath wird
in den allernächften Tagen ſeine letzte Plenarfitzung vor den
Ferien haben welche er ſich dann auf etwa 2 Monate gönnt
Durch die Ausſchußberathungen der letzten Tage find nunmehr
auch die Angelegenheiten wegen der Sätze für die Natural
leiſtung an die Armee im Frieden und die Ausführungsbe
ſtimmungen zum Civilehegeſetz für die Plenarſitzung vorbereitet

a

Nun Jhr Lieben ſo laßt uns denn mit dieſem guten und
tröſtenden Gedanken von einander ſcheiden ſagte Paul Jch
ſehe Euch wieder davon bin ich feſt überzeugt Adieu
Mürterchen und bei jedem Sieg den wir erkämpfen denke
h gen Sohn war welcher Deutſchland s Grenze
e enm S ſie wieder und wieder ſelbſt traurig aber nicht
uthlos
Da extönte unten im Hofe die Muſik einer wandernden

xen Jdee

e

Truppe und der friſche Sommerwind trug die hellen Klänge
um Dachſtübchen empor Feſt ſteht und treu die Wacht am
hein
Paul ſah euchtenden Blickes Mutter und Schweſter an

Feſt ſteht und treu die Wacht am Rhein wiederholte erMutter denk der Schwach ein der einſt Deutſchland unter
dem Franzoſenvolke ſeuſzte und Du kannſt nicht wünſchen J
daß Dein Sohn der auch ein Deutſcher iſt zu Hauſe blindeß ſeine Landsleute hinausziehen das Gade r n
Erbfeind zu rächen Es wird es muß uns glücken auf unſrer
Seite iſt das Recht

Frau Sierau ſchwieg
Liebe zu Paul war ſtark genug um ſeine gehobene Stimmung
nicht erſchüttern zu wollen

So les denn wohl Mütterchen leb wohl
Er rieß fich gewaltſam los und umarmte noch einmal ſeine

Schweſter Kind Du ſtehſt nun der Mutter gegenüber gu
meiner Stelle ermahnte er Willſt Du Dich daran jeder

x r ſeneneie nickte ihm weinend ein Ja zu dann küßte er noch BeideMutter und Schweſter und tchete ſich in der z

wohl l
Dann eilte er ſchnell davon

Trennung ihn übermannt hatte Mutter und Tochter
Auchzend umarmt jetzt ganz ihrem Schmerz

geben
Als das Regiment die Stadt ges re

ahnhof Auihre Freunde und Verwandte an den

hinzu
Jch will jeden Tag auf das Comptoir gehen fügte letztere ſtein befand ſich dort und nahm von Pau

mem Händedruck Abſchied

Sie war nicht überzeugt aber ihre

Thür wieder
n um einen letzten Gruß zu winken Lebt wohl lebt

ehe noch die Wehmuth der

Sierau mit war
um daun unter der Menge dei
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n
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worden und damit iſt die ganze nicht unbeträchtliche Reihe von z Namens der Verſammlung dem Oberpräſidenten für den nicht ſo gut eignen ſollen wie die einheimiſchen Racepferde
der Kanonen die früher ganz erbärmlichVerwaltungsangelegenheiten erledigt welche dem Bundesrathe

ſeit ſeinem Wiederzuſammentritt vorgelegen hatten Es ſei
übrigens hierbei erwähnt daß Seitens der Reichsregierung alseine der dringendſten Angelegenheiten für die nächſte Reichs

tagsſeſſion die Geſetze über die Verwaltung der Einnahmen
und Ausgaben des Reiches und über den Rechnungshof gehören
werden welche und zwar ſoweit bis jetzt abzuſehen t in un
veränderter Form wie in den letzten Seſſionen g eich beim
Beginne der Arbeiten wieder vorgelegt werden ſollen

Die Kaiſerin Auguſta iſt am Sonnabend Nachmittag
in Begleitung des Herzogs Eugen von Würtemberg und Ge
mahlin in Jugenheim eingetroffen Zum Empfange waren
anweſend der Kaiſer Alexander der Erzherzog Albrecht und
i Alexander von Heſſen Nach der Tafel ſetzte die Kaiſerin
die Reiſe nach Ems fort Der Kaiſer Alexander und der

h ſerander von Heſſen begleiteten die Kaiſerin zum
ahnhofe

Das Staats Miniſterium wird in kommender
Woche zunächſt am Dienstag noch zuſammentreten um vor
den Urlaubsreiſen eine der wichtigſten Aufgaben zu erledigen
Es wird ſich u A auch mit Feſtſtellung des preußiſchen Vo
tums in Bezug auf die Reform des Strafgeſetzbuchs zu be

ftigen haben Der Vice Präſident des Staatsminiſteriums
anzminiſter Camphauſen gedenkt eiwa mit Anfang Juli

einen ſechswöchentlichen Urlaub anzutreten Graf Eulenburg
wird vermuthlich nach der erwähnten Sitzung nach Ems gehen
von dort aber zunächſt wieder nach Berlin zurückkehren um
erſt ſpäter einen Urlaub anzutreten

Die Straßb Ztg bringt den Wortlaut der Anſprache
mit welcher die erſte Seſſion des Landesausſchuſſes
55 ElſaßLothringen durch den Oberpräſidenten von

öller eröffnet worden iſt dieſelbe lautet
Meine Herren Jm Namen Seiner Majeſtät des Kaiſers heiße

ich Sie willkommen zur erſten Sitzung des Landesausſchuſſes von
Elſaß Lothringen Die Regierung Sr Majeſtät hat dieſe Jnſtitu
tion auf den Wunſch der Bezirksvertretungen geſchaffen um wie
es der kaiſerliche Erlaß vom 29 October v J ausſpricht die Ver
waltung bei der Vorbereitung der Landesgeſetze von der Erfahrung
und Sachkunde von Männern berathen zu ſehen welche durch das
Vertrauen ihrer Mitbürger ausgezeichnet ſind Für die Verwal
tung begrüße ich mit Freuden dieſe Gelegenheit zu gemeinſamer
Arbeit von welcher ich Aufklärung auch für das Land deſſen Er
wachen zu größerer Theilnahme an ſeinen t enheiten erwarte
Das Ziel unſerer gemeinſamen Arbeit ſei die Wohlfahrt ElſaßLothringens ſeine ſortſcheritende Entwickelung auf geiſtigem wie

d materiellem Gebiete Laſſen Sie uns gemeinſam dahin ſtreben
daß dieſe uralten Reichslande als lebendiges Glied des neuen Reiches
dieſelbe hervorragende Bedeutung erlangen wie zu Ehr und Ruhm
Jhrer Vorfahren in den beſten Zeiten des alten Reiches DieZukunft Elſaß Lothringens liegt zum guten Theile in ihrer Hand
Jhr Einfluß darauf wird um ſo größer und wohlthätiger ſein Sie
werden um ſo ſicherer die Baſis zur Heranbildung eines eigenartigen
Staatsweſens gewinnen je feſter Sie bei Jhren Berathungen ſtets
vor Augen haben daß die Intereſſen Elſaß Lothringens unlösbar
mit denen des deutſchen Reiches verbunden ſind je muthigerSie dazu helfen daß die Elſaß Lothringer ihr Vaterland in Deutſch

land ſuchen und wiederfinden Jch,hoffe daß wir uns auf dieſem
Di ſtets begegnen werden Meinerſeits haben Sie nur bereit

illiges Entgegenkommen zu erwarten Es wird mir zum Ver
gnügen gereichen Jhre Arbeit Jhnen in jeder Weiſe zu erleichtern

zu allen nützlichen Aufklärungen werden Sie mich ſtets bereit fin
den Der wichtigſte Gegenſtand Jhrer Berathung wird der Lan
deshaushaltsetat das Jahr 1876 ſein Außerdem werden Jhrer
Begutachtung Geſetzentwürfe über die Benützungen der Privatflüſſe
über die Gebühren der Advokaten und Anwälte und einige andere
ſowie verſchiedene Vorlagen über Verwaltungsmaßregeln unterbreitet
werden Jm Namen Sr Majeſtät des Kaiſers erkläre ich hiermit
die Seſſion des Landesausſchuſſes von ElſaßLothringen für er
öffnet und bitte nunmehr den Herrn Alterspräſidenten die Wahl
eines Präſidenten der Verſammlung vornehmen zu laſſen

Hierauf erwiderte nach der Straßb Zeitung das als
Alterspräfident fungirende Mitglied Herr Flurer indem er

tollen Wolff aufzuſuchen Obgleich er ihn nur wenig kannte
feſſelte dennoch der ſonderbare Menſch ſein Jntereſſe und es

s m demſelben ein herzliches Glück auf mit auf den
zu gebenVoiff war bläſſer als gewöhnlich Sein geiftvolles Auge

ſchien umſchleiert Da find Sie ſagte er ich wollte daß
ich Sie mitnehmen könnte

So gehen Sie im Ganzen ſehr ungern fragte Reichen
ſtein das muß furchtbar ſein

Jch ſcheue mich nicht vor Gefahr und Ungemach anwor
teten Wolff noch viel weniger fürchte ich den Tod Nur
daß es gerade nach Frankreich geht das irritirt mich ein wenig
Mir kann in der nächſten Schlacht Einer jener Vielen gegen
überſtehen welche in demſelben Penſionat mit mir erzogen
wurden die ich einſt Kameraden und Freunde genannt
habe lange Jahre hindurch

Xeichenſtein nickte verſtändnißvoll Können Sie leicht aus
Jhrem Geſchäfte abkommen fragte er Haben Sie zuver
läſſige Leute Wenn ich Jhnen etwa irgendwie dienſtlich
ſein kann ſo verfügen Sie über mich

Wolff reichte ihm gerührt die Hand Wahrhaftig ſagte
er Sie ſind ein guter Kerl und ich will Sie beim Wort
halten Die Geſchäftsangelegenheiten find in den Händen
meines Compagnons gut verwahrt aber es giebt einen ande
ren Dienſt den Sie mir leiſten könnten wollen Sie das

Von Herzen gern Alles was in meiner Macht ſteht
verſetzte Reichenſtein

So bekümmern Sie ſich zuweilen um Claxal bat Wolff
Jch habe meinen Compagnon beauftragt ihr wöchentlich eine

beſtimmte Summe zu geben aber ſie iſt nun ich nicht wef7
hier bin ganz ohne Stütze und verlaſſen das arme Ding l

Reichenſtein r verlegen mit der Antwort Der Auf
trag welchen ihm Wolff gab war ſchwer und für einen
Bräutigam ſehr fatal Um jedoch ſeine augenblickliche Be
ſtürzung zu verbergen fragte er wo das Mädchen wohne
Jch will thun was in meiner Macht ſteht fügte er hinzu

bei dieſen Worten an die Tochter ſeines früheren Principals
denkend Er wußte daß Helene Conrink all ihre Zeit und
7 ganzes Intereſſe den Unglücklichen widmete bei ihr für

lara zu bitten ſchien ihm leicht
Das lohne Jhnen Gott verſetzte Wolff Glauben Sie

mir s ich komme nicht wieder Jch fühle es beſtimmt
Sie ſind mein Teſtamentsvollſtrecker und Jhrer Fürſorge

übergebe ich das arme Mädchen Er nannte ihm die Woh
leichenſtein notirte kopfſchüttelnd die Adreſſe Nicht ſo

melancholiſchl rief er Wir werden uns hoffe ich noch
bat c Beſtarne harz Siche Toten r

nken So enkommen nur allzu leicht wenn man dem Feinde Gigeengeye

ich kenne das

freundlichen Willkommengruß vor Allem aber für die von Die Beſ rn
demſelben ergriffene Jnitiative zur Schaffung der Jnſtitution war ließ erheblich
des Landesausſchuſſes den Dank der Verſammlung ausſprach Jn Lourdes wurde der Tag an welchem fich g

e Verbeſſferungen wahrnehmen
anz Frankund mit den Worten ſchloß reich dem heili tet ar v r n W

le mich aber ichtet den Dank der Verſammlung j gangen man te die Zahl der Pilger die an dieſeman J e Se u 4 an das Oberhaupt des Staates Tage eingefunden hatten auf 30,000 Die Frau des Mar
an Se Majeſtät den aiſer welcher in ſo gnädiger Weiſe den Vor ſchalls Mac Mahon ſoll aber doch nicht unter ihnen
ſchlägen des Herrn Oberpräſidenten den Wünſchen der Bezirks ſein nach einer Nachricht des Moniteur hatte Paris noch
vertretungen entſprochen und die für die Entwickelung der Landes nicht verlaſſen Die ungeheure Menſchenmaſſe hatte ſich eben
intereſſen ſo wie und r dir We r zu einer Proceſſion geordnet welche den Glanzpunkt der Feier
gueſchuſſes ins Leben gerufen und dem Lande dieſe Beweiſe Hener bilden ſollte als ein furchtbarer Platzregen losbrach vor dem

ldreichen Geſinnungen gegeben hat Wir hegen die Hoffnungdu das Reg ung bald würdig ſrdet wird n Angelegenheiten j alle Welt unter ein ſchützendes Obdach floh Aehnlich war

in nicht zu ferner Zukunft in unſere eigenen Hände zu legen es in Paris bei der Grundſteinlegung auf dem Montmartre
Dem Fr J ſchreibt man von Berlin Herr Wa Während der eigentlichen Feier hielt das Wetter noch aus

ener iſt wieder mit einer hohen Miſſion von Seiten des aber kaum war ſie beendet als auch hier ein furchtbarer Platz
eichskanzlers betraut worden Wie man ſagt iſt er dazu regen alles Volk in die Häuſer trieb Das war in ſofern

auserſehen den Geſetzentwurf auszuarbeiten der auf Grund ſtörend als der Erzbiſchof beabſichtigt hatte im Pomp durch
der EnquteCommiſſions Arbeiten die Fabrikverhältniſſe im die Straßen zu fahren und überall zu ſegnen und Ovationen
Reiche regeln ſoll Vielleicht ſind die Nachrichten die jetzt entgegen zu nehmen
wieder vielfach über eine entente cordiale zwiſchen dem Für
ſten Bismarck und Herrn Wagener auftauchen nur Verlegen Verhaftung von achtzehn Perſonen zur Folge gehabt
heitsnotizen der beginnenden Sauregurkenzeit Jedenfalls
wird man gut thun ihre r abzuwarten

Die Germania theilt mit daß der Miniſter des
Innern in der Angelegenheit des Polizeicommiſſarius Kloſe
über deſſen unangemeſſenes Benehmen in dem cölner Car
meliteſſenkloſter wir berichteten dem Freiherrn von
SchorlemerAlft gegenüber ſeinem Bedauern und ſeinem Un
willen über das Auftreten des genannten Polizeicommiſſars
einen ſehr lebhaften Ausdruck verliehen habe Kloſe ſoll
übrigens jetzt gegen die Kölniſche re die Verleum
dungsklage angeſtrengt haben was an ſich natürlich noch nicht
ſeine Schuldlofigkeit darthut

Oeſterreich
Der ruſſiſche Kaiſer wird auf der Rückreiſe Weſtböhmen be

rühren und dort wahrſcheinlich in Komotau vom Kaiſer von
Oeſterreich begrüßt und einige Stationen begleitet werden
Eine Zuſammenkunft des Kaiſers von Oeſterreich mit dem
deutſchen Kaiſer iſt angeblich ſpäter in Jſchl in Ausſicht ge
nommen

Die gegenwärtige Wahlcampagne in Ungarn hat bereits
den erſten blutigen Zuſammenſtoß zu verzeichnen Jn dem kör
mender Bezirk kam es vor einigen Tagen zwiſchen der äußerſten
Linken u der liberalen Partei zu einer bösartigen Schlägerei wo
bei zwanzig Perſonen leicht und fünf ſchwer verwundet wurden
von welch letzteren eine bereits ihren Wunden erlegen iſt

Jn Brünn iſt ein bedeutender Weberſtreik im Werke
welcher wie es ſcheint ſich auch auf andere Jndufſtrieorte in
d und Böhmen ausdehnen wird Man berichtet darüber
der D ZDer derte iſt ein allgemeiner und wohlorganiſirter bei acht

tauſend Weber drohen Montags die Arbeit einzuſtellen wenn nicht
der von ihnen verlangte complicirte Normal Lohntarif mit einer
echzig bis hundertpercentigen Lohnerhöhung acceptirt wird Dieharhn haben den Beſchluß gefaßt ſolidariſch vorzugehen und

den Normal Lohntarif unbedingt abzulehnen dagegen ſollen billige
Wünſche der Arbeiter betreffend die Vergütung von Nebenarbeiten
und eine Lohnaufbeſſerung trotz der trauxigen Lage der Jnduſtrie
zugeſtanden werden Verhandlungen mit den Arbeitern ſind einge
leitet man hat noch Hoffnung eine Verſtändigng Die öffent
liche Ruhe iſt ungeſtört tAm Sonntag wurden in Brünn zwei Arbeiter welche als
Organiſatoren des Streiks gelten verhaftet und mehrere an
dere ausgewieſen

Großbritannien
Im Unterhauſe kündigte am Freitage der Deputirte

Whalley an daß er bezüglich der mit den Geſetzen in of
Widerſpruch ſtehenden Anweſenheit von Jeſuiten

n England die Niederſetzung einer Unterſuchungscommiſſion
am 6 k M beantragen werde Jn der Sonnabendsſitzung
bekämpfte Lord Manners die Anficht Johnſtone s in den in
neren Angelegenheiten der Türkei zu interveniren Wenn
England einen Verſuch in dieſer Richtung machen wollte ſo
würden ſich ſeine Beziehungen zur Pforte wahrſcheinlich we
niger freundſchaftlich geſtalten als bisher England würdige
vollkommen die Wichtigkeit der Erhaltung der Pforte als un
abhängige Macht

Jn Dublin hat am Freitag eine Feuersbrunſt welche in
einer Whisky Niederlage ausbrach 35 Häuſer eingeäſchert

Newcaſtle wurde am 17 d M die Hängebrücke über
den Tyne ein Raub der Flammen Die noch nicht ganz vollen
dete Brücke wurde vor 8 Jahren in Angriff genommen und hat
bis jetzt ca 200,000 Lſtrl gekoſtet

Zwiſchen 20 und 30 fran diſche Matroſen mit zwei Capitä
nen kamen am 17 d in Briſtol an Sie wurden im atlantiſchen
Ocean aufgenommen nachdem ihr Schiff ein franzöſiſcher Wall
fiſchfahrer geſcheitert war

Der Sultan von Zanzibar deſſen Beſuch auch an ſämmt
lichen größeren Höfen des Feſtlandes erwartet wird bringt in Lon
don ſeine Abende ziemlich regelmäßig im Theater namentlich in derOper zu Seine ſhwa e Majeſtät iſt nämlich Muſikenthuſiaſt und

was mehr ſagen will Muſikkenner Jn ſeiner Heimath im fernen
Oſten hat der Sultan deutſche italieniſche und franzöſiſche Muſik
ſtudirt Jn der königlichen Oper zu London waren es Lohengrin
und die Kunſt Richard Wagners die er bewunderte Von ſeiner
eigenen Kunſtfertigkeit hat der Sultan allerdings vor Europäern

keine Beweiſe geliefert tAus London wird das Auftreten einer neuen Kartoffelkrank
heit net dieſelbe ſcheint hauptſächlich die amerikaniſchen Sorten
anzugreifen

In Newport wurde neulich zwiſchen einem Mädchen Namens
Elizabeth Jones in dem zarten Alter von 13 Jahren urd einem
jungen Manne im Alter von 23 Jahren die Trauung vollzogen
Der Gatte iſt ein Straßenprediger und die jugendliche Frau
die Tochter eines Magazinverwalters in den Zinnwerken in Vernon

Frankreich
Die Nationalverſammlung hat die Berathung des Geſetz

entwurfs über den höheren Unterricht zu Ende geführt
und beſchloſſen demnächſt die dritte Leſung des Geſetzentwurfs
vorzunehmen Jm Lager der Clericalen e große Freude
und man rechnet dort mit Sicherheit auf Annahme des Ge
ſetzes Die Berathung des Geſetzentwurfs betreffend die
Beziehungen der öffentlichen Gewalten wird am Mon
tage 21 beginnen Die Dreißiger Commiſfion hat ſich
mit großer Mehrheit für das Liſtenſcrutinium erklärt

Eine aus Deputirtenkreiſen ſtammende Nachricht daß die
Auflöſung der Nationalverſammlung wahrſcheinlich erſt im

Die Entdeckung einer geheimen Geſellſchaft hat in Lyon die

Eine Gerichtsverhandlung in Paris am der
vor Woche hatte ein zahlreiches Publikum aus den beſſeren Stän
den zuſammengeführt Vor den Schranken ſtand der Photograph
Buguet der Exſchneider und dermalige Herausgeber der Revue
ſpirite Leymarie und der Amerikaner Firman ſeines Zeichens
Medium unter der Anklage das Publikum durch falſche Künſte
und Vorſpiegelungen betrogen z haben Der Held des Prozeſſesiſt Buguet der nach amerikaniſchem Vorbilde auf ſpiritiſtſen

Wege die Photographie Verſtorbener hervorbrachte Bemerkens
werth iſt daß mehrere Zeugen auftraten welche ſteif und feſt be
haupteten nicht betrogen worden zu ſein ſondern in dem feſten
Glauben fich befanden daß Buguet mit der Geiſterwelt wirklich im
Verkehr ſtehe Buguet und Leymarie wurden zu einem Jahr Ge
fängniß und 500 Fr Geldſtrafe verurtheilt Vom Publikum wurde
dieſes z mit Murren aufgenommen

Joachim Daillet 46 Jahre alt ausgedienter Unterofficier im
letzten Kriege Chef eines Bataillons Mobilgarde vom Kriegsgericht
wegen Feigheit in eontumaciam zum Tode verurtheilt ſtand
nachdem er nach Frankreich zurückgekehrt in dieſen Tagen wiederum
vor dem Kriegsgericht Seine Truppe beſtand aus 750 Mann die
wohlbewaffnet obſchon vor 15 Ulanen davon gelaufen waren ihr Führer
ging ihnen mit dem beſten Beiſpiele voran 140 von ihnen haben
ſich wie Limmer von den Ulanen ergreifen und abführen laſſen
auf einem Felde ſah man zwanzig Mobile einen Ulanen kniend um
Pardon anflehen zwei Sergeanten und ein Gemeiner welche von
ihren Revolvern T den Feind Gebrauch machen wollten wurden
von ihren eigenen Officieren zurückgehalten außer den Gefangenen
waren drei Wagen voll War Lager Geräthſchaften und Proviant
den Ulanen in die Hände gefallen Es iſt wahr daß die Truppe
wiederum Dank dem Leichtſinne Daillet s keine Patronen hatte die
ſie längſt hätte aus dem nahen Arras herbeiholen können aber
ſagt die Aaklage 50 Bajonette waren gegen eine Lanze doch mehr
als genügend Das Kriegsgericht beſtätigte das über Daillet ver
hängte Todesurtheil

eDie Gedenkfeier

der Schlacht bei Fehrbellin
Die Feier des zweihundertjährigen Gedenktages der Schlacht bei

Fehrbellin iſt am 18 d M in dem Dorfe Hakenberg in erhebender
Weiſe begangen worden Der Ort war feſtlich geſchmückt und die
Hauptſtraße überdies mit einer Ehrenpforte geziert g Gegen 11
Uhr nachdem die Kriegervereine die Schuljugend die Corporationen c
welche an der Feier theilnahmen ſich geordnet langte der Kron
prinz in Begleitung des Majors von Liebenau in Hakenberg an
und wurde von dem anweſenden Kriegsminiſters v Kameke an der
Spitze vieler anderer Militärs und hohen Beamten empfangen und
darauf vom Feſtcomité noch beſonders begrüßt Nachdem der hohe
Herr hierauf die Front der Kriegervereine abgeſchritten begab er
ſich nach der neu ausgebauten Kirche Die Kirche iſt von dem
Kaiſer mit einem Kruzifix von der Kaiſerin mit vier goldenen
Altarleuchtern beſchenkt auch ſonſt noch von vielen Gliedern des
kaiſerlichen Hauſes mit reichen Geſchenken bedacht worden Nach
dem Geſange des Liedes Lobe den Herrn vollzog GeneralSuper
De Brückner mit einer trefflichen Rede die Einweihung der

rche

Derſelbe knüpfte an 2 Corinth 12 9 Laß dir an meiner Gnade
genügen denn meine Kraft iſt in dem Schwachen mächtig an
Dies Wort ſei eine Mahnung und eine Verheißung Die letztere
habe auch am Tage von Fehrbellin auf das herrlichſte ſich erfüllt
Zu der Stunde wo die kirchliche Feier beginne ſei die Schlacht be
reits geſchlagen der Sieg erfochten geweſen Wem ſei dies zu ver
danken Es ſolle nicht vergeſſen werden was Menſchen damals
geleiſtet der Große Kurfürſt das tapfere Herr das treue Volk
aber darüber habe doch ein Höherer Mächtigerer gewaltet Wer
habe denn der höchſten perfönlichen Gefahr gewehrt und der Kugel
die den treuen Diener traf ihren Weg gewieſen Das was ſchwach
war vor der Welt hatte Gott erwählet um zu Schanden zu machen
was ſtark war Gottes Kraft war in den Schwachen mächtig
Nachdem Redner ſodann den Gang des preußiſchen Volks durch die
Geſchichte berührt und gezeigt hatte wie Gott gerade in den ſchwe
ren Zeiten die Kraft geſtählt habe nachdem er erinnert wie Gott
ähnlich verfahre im Leben des Chriſten wies er kurz nach wie es
der Kern und Stern alles evangeliſchen Weſens ſei ſich an der
Gnade Gottes genügen zu laſſen wünſchte daß dieſe Geſinnung
auch hier nie fehlen möge und ſprach die Weihe Es folge dann
Geſang die Liturgie die Kirchweihpredigt des Paſtor Quehl Nach
dem Geſange des Liedes Laß mich Dein ſein und bleiben be
endigte Paſtor Quehl mit der Ertheilung des Segens die er
hebende Feier

Nach dieſer kirchlichen Feier begab ſich der Kronprinz mit den Feſtge
noſſen nach dem Kurfürſtenberge wo die Grundſteinlegung des
Denkmals des Großen Kurfürſten ſtattfinden ſollte Auf der Höhe
des Berges war ein Pavillon exbaut worden der von 8 Säulen
getragen außen roth und innen weiß drapirt war Auf der Spitze
des kegelförmig zulaufenden Daches wehte die kronprinzliche Fahne
die Capitäle der Säulen waren mit preußiſchen Standarten ge
ſchmückt während in ihrem mittleren Theile kleine Fahnen flatter
ten deren Kreuzungspunkte durch Wappenſchilder verdeckt wurden
Jnnen ſchlangen ſich von den Säulen nach der Spitze grüne Laub
gewinde und von Capitäl zu Capitäl prächtige Lambrequins deren
ſchwarz und weiß befranzte Zacken den preußiſchen Königsadler tru
gen Vom Pavillon aus führte eine Treppe über einen Abſatz hin
weg zum Grundſteine der im Mauerwerk in der Grube befeſtigt
war Auf der anderen Seite der Grube gegenüber dem Pavillon
war der ſchwarz behangene Altar errichtet Die Grube ſelbſt war
mit Jubelbäumen umgeben die reich mit Eichenkränzen und preu
ßiſchen Fahnen geſchmückt waren Hinter dem Altar war links eine
Compagnie des 24 Jnfanterie Regiments rechts eine Schwadron

Jahre 1876 erfolgen werde wurde von der Börſe ſehr günſtig des Ziethen Huſaren Regiments beide mit Fahne und Regiments
aufgenommen und hatte höhere
Folge

Coursnotirungen zur muſik aufgeſtellt Jn nächſter Umgebung der Grube ſtand die
Schuljugend dahinter auf der linken Seite der Ortsvorſtand und

Nachträglich zur großen Truppenſchau auf den Long die Kreisvertretung Auf der rechten Seite hatten in grader Linie
noch bemerkt daß die Cavallerie zum größten die genannten Kriegervereine Aufſtellung genommen ſich an eine Tri

Pferde haite die ſich zum Cavallertedienſt aber hüne anlehnend welche für die Damen beſtimmt war

D
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Um 12 Uhr 30 Minuten erſchien mit lauten Hochs empfangen

der Kronprinz und wurde in dem Pavillon von dem Geheimen
RegierungsRath Dr Schöne und dem Baurath Spieker aus Pots
dam begrüßt Zur Eröffnung der Feier hielt hierauf der Unter
StaatsSecretär Sydow eine Anſprache in der er eine kurze Ueber
ſicht über den bisherigen Verlauf der Verhandlungen gab und verlas
die unten folgende Urkunde Nachdem dies geſchehen wurde die
Urkunde in einen kupfernen Kaſten gelegt in dem ſich bereits fol
gende Gegenſtände befanden

Abſchrift des Erlaſſes vom 5 Juni 1875 betreffend die Er
richtung des Denkmals

D Die Reichsmünzen Königlich preußiſcher Prägung aus dem
Jahre 1875 und zwar 1 Doppelkrone 1 Krone ein ſilbernes Fünf
markſtück 1874 1 Markſtück 1 Zwanzigpfennigſtück 1 Zehnpfennig
ſtück 1 Zweipfennigſtück und 1 Einpfennigſtück

Urkunden und Actenſtücke zur Geſchichte des Kurfürſten Frie
drich Wilhelm von Brandenburg 1 Band

4 Droyſen Der Staat des Großen Kurfürſten und zwar 3
und 4 auf beſonderen Wunſch des Kronprinzen

5 Fehrbellin 18 Juni 1675 Zum 200jährigen Gedenktage von
Witzleben und Dr Haſſel

6 Der Deutſche Reichs und Königliche Preußiſche Staats An
zeiger vom 18 Juni 1875

7 Oſthavelländiſches Kreisblatt vom 18 Juni 1875
8 Ordnung der Feier der Grundſteinlegung
9 Gegenwärtiges Verzeichniß
Der Kaſten trug die Aufſchrift

Auf Befehl
Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs Wilhelm iſt
dieſer Grundſtein für ein Denkmal zum Gedächtniß
an die Schlacht bei Fehrbellin von Srt Kaiſerlichen
und Königlichen Hoheit dem Kronprinzen

Friedrich Wilhelm
zgeat bei der zweiten Säcularfeier am 18 Juni
1875

Der Geheime Regierungs Rath Dr Schöne und der Baurath
Pieper trugen den Kaſten in die Höhlung des Grundſteines wo derſelbe
zugelöthet wurde Darauf begab ſich der Kronprinz zum Grundſtein
nahm mit der ſilbernen Kelle von dem dargereichten Mörtel und
that nachdem der Deckel lothrecht eingefügt war mit dem ſilbernen
Hammer die drei erſten Schläge Alsdann ſprach er

Jm Namen Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs lege ich
termit den Grundſtein zu dem Denkmale meines großen Ahn

herrn des Siegers von Fehrbellin Der Stein den wir heute
einſenken und das Standbild welches dereinſt hier ſtehen ſoll
gelten den Heldenthaten welche den grundlegend einwirkten auf
die Entwickelung unſeres Vaterlandes Wir gedenken der Tapfer
keit und Treue die damals wie zu allen Zeiten unſer Haus
und Volk verbunden haben und die von den märkiſchen
Landen ausgehend alle anderen Gaue unſeres engeren und wei
teren Vaterlandes ergriffen So iſt es gekommen daß die kleine
kaum beachtete Mark zu dem Staate emporwuchs der heute
die Geſchicke Deutſchlands in feſten Händen hält und ſo Gott
will auch ferner halten wird Jn dieſem Sinne rufe ich Es
lebe Se Majeſtät der Kaiſer und König hoch

Mit lauter Begeiſterung ſtimmte die Verſammlung ein Wäh
rend die Spitzen der Behörden nunmehr die üblichen Hammerſchläge
thaten ſpielte die Milärmuſik den Hohenfriedberger und andere äl
tere preußiſche Märſche

Hieran ſchloß ſich die Weihrede und ein Gebet des General
Superintendenten Dr Brückner

Der Geſang des Liedes Nun danket Alle Gott mit Begleitung
der Militärmuſik beendigte die patriotiſche Feier welche einen tiefen
Eindruck bei allen Theilnehmern hinterließ

Die Feſtverſammlung begab ſich nun zur Einnahme eines Gabel
frühſtücks nach dem ſogenannten Drei Kaiſerzelt das bei Gelegen
heit der Drei Kaiſer Zuſammenkunft während des Manövers im
October 1872 erbaut und dem Feſtcomité für dieſe Feier überlaſſen
war Jn dem mittleren Rundtheile des Zeltes war die Tafel ſer
virt an welcher der Kronprinz zwiſchen dem Kriegs Miniſter und
dem General von Schwarzkopf Platz nahm Während des Früh
ſtücks brachte der hohe Herr folgenden Trinkſpruch aus

Es iſt nicht ohre tiefe Bewegung meine Herren daß ich an
dieſer Stätte und an dieſem Tage Sie auffordere auf das
Wohl Sr Majeſtät des Kaiſers und Königs zu trinken Wir
ſtehen hier gleichſam an der Wiege des preußiſchen Staats und
große Thaten ſind geſchehen ſeit wir aus kleinen Anfängen zu
der Stellung gekommen ſind die wir heute unter Führung un
ſeres Kaiſers einnehmen Hüten wir uns aber bei ſolcher Be
trachtung jemals anderen Gedanken als denen demüthiger
Dankbarkeit Raum zu geben denn nur dann können wir hoffen
daß es dem Kaiſer unſerem Könige vergönnt ſein wird in einer
langen Reihe von Friedensjahren die Frucht reifen zu ſehen
welche einſt in ſchweren Zeiten geſäet worden iſt

Der Landrath Graf von Königsmarck erwiderte den Trinkſpruch
mit einem Hoch auf den Kronprinzen Nach aufgehobener Tafel
unterhielt ſich dieſer noch mit mehreren anweſenden Perſonen und
ließ ſich verſchiedene Herren und Damen vorſtellen Nach 3 Uhr
trat derſelbe begleitet von lauten Jubelrufen die Rückreiſe an wäh
rend nun erſt die Feier auf dem Feſtplatze den Character eines
Volksfeſtes annahm

Urkunde betreffend die Errichtung eines Denkmals
zum Gedächtniß des Sieges von Fehrbellin

Wir Wilhelm von Gottes Gnaden Deutſcher Kaiſer König
von Preußen Markgraf zu Brandenburg u ſ w u ſ w thun
hierdurch kund und fügen zu wiſſen daß Wir auf den Antrag
Unſeres Sohnes des Kronprinzen Friedrich Wilhelm Kaiſerliche
und Königliche Hoheit beſchloſſen haben zum Gedächtniß des Sieges
von Fehrbellin den Unſer in Gott ruhender Ahnherr und Vor
gänger in der Regierung Friedrich Wilhelm der große Kurfürſt
am 18 Juni des Jahres 1675 auf den Höhen bei dem Dorfe
Hakenberg im Kreiſe Oſt Havelland Regierungsbezirke Potsdam
über des tapferen Gegners Schaaren errang ein Denkmal zu er
richten und deſſen Grundſtein heute am 18 Juni im Jahre des
Heils 1875 am zweihundertjährigen Gedenktage der Schlacht an
der Stelle wo ſie entſchieden wurde durch des Kronprinzen Kaiſer
liche und Königliche Hoheit legen zu laſſen

Für Unſer Haus für Unſer Land und Volk für das Deutſche
Vaterland bezeichnet dieſer große und unvergeßliche Siegestag den
Anfang der Beſreiung Deutſchen Bodens von fremder Herrſchaft
die Erneuerung Deutſchen Waffenruhmes und freudiger Kriegsbe
reitſchaft zu Schutz und Trutz der Erfüllung erhebender Pflichten
in welcher der Name Brandenburg ſeinen Deutſchen Beruf gefun
den und bewährt hat

Mit tiefem Danke gegen Gott der ſo ſchwere Anfänge zu über
reichem Segen für Unſer Haus Unſeren Staat Unſer Land und
Volk zur Wiederaufrichtung des Deutſchen Reiches hat gedeihen
laſſen weihen Wir dieſes Denkmal dem Gedächtniß Unſeres erlauch
ten Ahnherrn der tapferen Regimenter an deren Spitze Er den
Sieg von Fehrbellin erfocht der wackeren Bauern die ihr Fähn
lein aufwarfen Jhm zu helfen der treuen Bevölkerung Branden Auction von Kirchenſitzen Wer in Amerika das BedürfniPangs die in ſchwerſter Bedrängniß ausharrte hig Er zur Rettung geiſtlichen Zuſpruchs empfindet zahlt dafür ebenſo wie er für e

lichen anderweitig ein volles Haus
ſchädigen

kam Den nachfolgenden Geſchlechtern Unſeres Hauſes Unſeres
Preußiſchen Volkes und der Deutſchen Nation ſei das Denkmal
eine Erinnerung für alle Zeit unter wie ſchweren Anfängen mit
wie langen Anſtrengungen mit welchen Tugenden begründet und
erworben worden iſt was zu erhalten zu ſchirmen und zu kräf
Wenn ihre Pflicht und vor Gott und den Menſchen ihr Ruhm
ein wird

Gegenwärtige Urkunde haben Wir in zwei gleichlautenden Ausfer
tigungen mit Unſerem größeren Königlichen Jnſiegel verſehen laſſen
und des Kronprinzen Kaiſerliche Hoheit beauftragt ſie in Unſerem
Namen zu vollziehen Auch befehlen Wir die eine in den Grund
ſtein des Denkmals niederzulegen die andere in Unſerem Staats
archive aufzubewahren

J gſige oder leibliche Genüſſe zahlen muß Daß dies zuweilen in
ieht bewies ei lich ſtattgefundene öffent

e
Presbyterianer Gemeinde zu New Hork Hierbei wurden di
Sitze welche ſich in der Nähe der Kanzel befinden nach lebha

für 1200 Lſtr zugeſchlagen während die gewöhnlich
Sitze t 60 Lſtr erzielten Die i
zwei Ziffern und außerdem wurde für die Wa
Prämie von 40 50 Lſtr gezahlt Hundertundfünfundfünzig S
wurden mit Prämiey für 75,009 Lſtr verkauft und der Geſammt
erlös der Auclion belief ſich auf 160,000 Lſtr welche Summe in
Verbindung mit Schenkungen im r von 40,000 Lſtr e Be
ſtreitung der Koſten des Kirchenbaues hinreichte Da die Sitzinhaber
außer dem Preiſe für ihre Sitze noch eine jährliche e von 6
des Werthes der letzteren zu entrichten haben verbleibt nach Zah

Auf Allerhöchſten Befehl Seiner Majeſtät des Kaiſers und Königs

Jahres Eintauſend achthundert fünf und ſiebenzig

I Friedrich Wilhelm Kronprinz
Halle 21 Juni

Aus der Univerſität Am 10 d promovirte in derphiloſophiſchen Facultät Friedrich Auguſt Borſt aus Mühlhauſen
in Thür Diſſert Die Grund und Einkommenſteuer des Groß
herzogthums Sachſen

Geſtern Nachmittag wurde einer Frau auf dem hieſigen Mag
deburg Leipziger Bahnhofe das Portemonnaie mit gegen zehnThlr Jnhalt aus der Taſche geſtohlen Zwei der That Werdächnge

Frauen wurden deshalb aus dem nach Caſſel beſtimmten Zuge her
ausgeholt und einer polizeilichen Viſitation unterzogen letztere blieb
jedoch erfolglos

Bei der heute begonnenen meiſtbietenden Verpachtung der
Thor Controlhäufſer ſtädtiſchen Eigenthums wurde für das
Haus an der Eliſabethbrücke ein

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr Wind SWlI
Barometer 27 10 03 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 75,4
Tbermometer 13,8 Der Himmel heiter

Das Regenwetter der letzten Tage erſtreckte ſich über ganz
Mitteleuropa während es weiter nach Oſten hin klar und unge
mein warm war Beſonders hatten Polen Ungarn und die unte
ren Donaugegenden eine ſehr hohe Temperatur Es iſt anzuneh
V ges das Regenwetter nunmehr weiter gegen Oſten vorge
r

Provinzial Nachrichten
S Artern 19 Juni Geſtern hatten wir Gelegenheit den jun

gen blinden Violoncello Virtuoſen Aug Martini aus Weißenſee
im hieſigen Curſaale zu hören Es war ſein erſtes öffentiiches Auf
treten wobei er ſich allgemeines Lob erwarb und meiſterhaft wußte
er ſein Jnſtrument zu beherrſchen Unter den vorgetragenen Piecen
war beſonders ein Concert von Golterman und Variationen über
den Beethovenſchen Sehnſuchtswalzer woßei der Künſtler ziemlich
chwierige Stellen ſicher zu bewältigen wußte Leider war der Cux
aal nur ſchwach gefüllt möge den einundzwanzigjährigen Unglück

ür den geſtrigen Abend ent

K Hettſtädt 20 Juni Die 200 jährige Gedenkfeier der
Schlacht bei Fehrbellin wurde hier durch eine Schulfeier würdig
begangen Nachmittags gegen 2 Uhr zogen ſämmtliche Claſſen in
feſtlichem Schmucke unter der Leitung ihrer Lehrer nach dem
Schützenhauſe woſelbſt ein zahlreiches Publikum verſammelt
hatte Der durch einen Lehrer gehaltenen Feſtrede folgten patrio
tiſche Geſänge und Declamationen einzelner Schüler der oberen
Claſſen während die untéren Claſſen auf ihren Spielplätzen beſchäf
tigt wurden Det gegen 5 Uhr angetretene Rückzug wurde durch
einen ungeheuren und lang anhaltenden Regenguß geftört der zwar
betrübend auf die feſtlich geſtimmten Gemüther der Kinder einwirkte
für unſere Fluren aber ſchon i erſehnt und unbezahlbar war
Jn einem feſtlichen Abendeſſen bei Preßler fand die patriotiſche
Feier ihren Abſchluß

Fs Naumburg 19 Juni Die hieſige Peter Paul Meſſe
wird am 20 d M eingeläutet und dauert 2 Wochen Außer der
ſelben hat die Stadt noch einen auf den Palmſonntag fallenden
Jahrmarkt der am Mittwoch darauf endet Zu den bisher hier
gehaltenen 3 Viehmärkten hat die Stadt jetzt noch 2 neue erlangt
und ſoll der nächſte am 12 Juli der andere ſtets am Aſchermitt
woch auf der Vogelwäjeſe gehalten werden

z Aus dem Wipperthale 20 Juni Die Gewitter der
letzten Wochen welche in Thüringen ſo verheerend gewirkt haben
ſind gnädig an unſeren Fluren vorübergezogen und Gott ſei dafür
edankt aber wenn eins derſelben in n und wohlthuender

eiſe unſere ſchmachtenden Felder mit erquickendem Regen ge
tränkt hätte ſo wäre der Landmann um ſo dankbarer dafür geweſen
Denn das Sommergetreide ſo ſchön es aufgegangen war und von
Anfang an eine ſegensreiche Ernte Verſprach war durch den wochen
langen gänzlichen Mangel an Re dem Verkommen nahe die
Futterkräuter die därch Mäufſefraß und trockene Frühjahrsfröſte
ohnehin ſchon viel gelitten hatten wüchſen nicht von der Stelle und
erfüllten das Herz gar manches Landwirthes mit banger Sorge im
Hinblick auf ſeinen zahlreichen Viehſtand Glücklicherweiſe haben
ich die Regenſchauer welche ſeit anigen Tagen die dürſtenden
luren ſchon theilweis erquickten ſeit geſtern Abend in einen allge

meinen Landregen verwandelt der nicht verfehlen wird ſeine er
friſchende und belehende Kraft auf die geſammte Vegetation aus
zuüben Der Landmann ſieht nun wieder W und getroſter der
Zukunft entgegen wenigſtens rückſichtlich des Sommergetreides da
für den ſpärlichen Stand der Winterſaat inſonderheit des Roggens
nicht viel mehr zu hoffen iſt Dagegen verſpricht die Obſternte
auch bei uns eine äußerſt reichliche zu werden Dem Vernehmen
nach ſoll ein größeres Rittergut ſhieſiger Gegend an Kirſch
pachtgeld ern allein gegen 2500 Thlr zu vereinnahmen haben

Der bauliche Zuſtand der Schloßkirche zu Wittenberg be
kannt dadurch daß Luther an deren Eingang ſeine 95 Theſen an
ſchlug hat die Staatsbehörde veranlatzt in Erwägung zu ziehen
ob dieſes Gotteshaus einer Ausbeſſerung der Schäden zu unter
ziehen ſei oder ob auch ein Neubau des ihr ſeit dem Bombardement
von 1813 fehlenden Thurmes errichtet werden ſoll

Zu Kreisrichtern ſind ernannt Der Gerichts Aſſeſſor Offen
berg bei dem Kreisgericht in Calbe a d mit der Function
bei der Gerichts Deputation in Gr Salza der Gerichts Aſſeſſor
Marr bei dem Kreisgericht in Liebenwerda mit der Function als
Gerichts Commiſſarius in Mühlberg der Gerichts Aſſeſſor Grabau
bei dem Kreisgericht in Torgau mit der Function als Gerichts
Commiſſarius in Prettin

Dem Steuer Einnehmer a D Aſchenbach zu Freybura U i der königl Kronen Orden Kl veruehen Freyburg

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Profeſſor Heinrich v Sybel hat die Stellung als Director

der Staats Archive in Berlin angenommen Man glaubt in Folge

g

gegeben zu Hakenberg bei Fehrbellin am achtzehnten Juni des für den Geiſtlichen der

mit 6

eiſtgebot von 1500 Mart erzielt

lung der Baukoſten r an jährliches Einkommen von 9800 Lſtr
rche

Ein Rilpferd für den zoologiſchen Garten in Berlin iſt aufs
neue angekauft worden und befindet ſich bereits auf dem Wege nach

Berlin
Vorſicht Ein kleiner re g marie uſtänden

und zugleich ein Wink für fremde Capitaliſten Jn St Endre fin
det am 28 Juli die executive Feilbietung eines auf zwei G
eſchätzten J ſtatt eventuell auch unker dem S ätzungswertheWeſen die Bietenden mögen ſich vorſehen Sie haben ein Reu

geld von 10 Proc macht 4 Sgr zu erlegen und falls ſie
den Kaufpreis etwa im Laufe von 6 Monaten ratenweiſe entrichten
wollen macht monatlich 623 Sgr das ausſtehende Capital

zu verzinſen
S Großer Unglücksfall auf der Warſchauer Bahn Man ſchreibt
aus Petersburg vom 16 d Ein düſteres Gericht circulirt ſeit
eſtern Abends in der Stadt und ſetzt Alles in Aufregunghelßt daß ein Paſſagierzug auf der Warſchauer Bahn nur wenige

Stationen von Petersburg entfernt verunglückt ift Die Locomotive
entgleiſte auf einer n Stelle des Bahnkörpers und bohrte

in die Erde ein während die nachfolgenden r in ihrem
Laufe plötzlich geſtört in Splitter zerſchellten wobei ſich einer über
den andern thürmte Wie viele Menſchen dabei zu Schaden ge
kommen ſind iſt noch nicht bekannt Als Urſache wird angegeben
S Schwellen unter den Schienen an jener Stelle gänzlich ver
ault warent Neue Anſtandslehre Bei einem Gericht im Weſten Nord
amerika s ſagte jüngſt der Feter zu einem etwas vorlauten Zeugen

Junger Mann wenn Sie in dieſem Tone weiter ſprechen ſo wird
dieſer Gerichtshof ſeine Würde vergeſſen und Jhnen Eins auf Jhr

ottvergeſſenes Maul ſchlagen daß Jhnen die Zähne klappernd inShren Magen hinunterfahren Dieſe würdevolle Ermahnung
ſoll einigen Eindruck auf den Zeugen gemacht haben

Solch ein Schwerenöther Ein Potsdamer Regiment hatte
jüngſt vor dem König von Schweden im Feuer exerzirt und die
ziere waren zuſammengetreten um die Kritik des Generals von D
zu vernehmen der mit einem höheren Offizier noch im Geſpräch
war Da trat ein gaſtirender berliner Straßenjunge ziemlich nahe
an die Offiziere heran und ſprach laut und mit voller Würde Jch
fann mich über Jhre Leiſtungen nur zufrieden ausſprechen und danke
Jhnen für Jhre Unterſtützung meine Herren e und war
verduftet Lächelnd trat General v D an die Stelle ſeines Herrn
Vorredners und ſagte Meine Herren nach einer ſo treffenden Rede
habe ich in der That nichts mehr hinzuzufügen

Seltſame Leute Peculiar People nennt ſich eine religiöſe Secte
in England welche in Krankheiten keine Hülfe von Doctorenweisheit
erwartet ſondern ſich einzig und allein auf die Hülfe Gottes ver
läßt Vor einigen Tagen nun haben ſie ein großes Haus in Tower
Street nahe bei London Fields gemiethet dasſelde zum Krankenhaus
eingerichtet und einen
angebracht Haus des Glaubens zur Aufnahme ſolcher Kranken
die für unheilbar gelten damit ſie durch glaubiges Gebet geheilt
werden Als Gründe ſind noch einige Bibelſprüche beigefügt
Alles was ihr bittet im Gebet ſo ihr gläubet ſo werdet ihr es
h Evang Matthäi XXI 22 Vers Jſt jemand krank

der rufe zu ſich die Aelteſten der Gemeine und laſſe ſſieZüber ſich
beten und ſalben mit Oele in dem Namen des Herrn Und das
Gebet des Glaubens wird dem Kranken helfen Ep Jacobi
V 14 15 u ſ w Leider ſind aber nicht alle Leute ſo fromm und
gläubig wie die Seltſamen Leute Die Nachbarſchaft gerieth ob
des Aushängeſchildes in große Aufregung und will von der Er
öffnung eines Krankenhauſes für Unheilbare nichts wiſſen mehrere
Anhänger der glaubensſtarken Secte ſehen ühberdieß ihrer gericht
lichen Verfolgung wegen C entgegen weil ſie gefährliche
Kranke ohne ärztliche Hülfe ließen darunter ein Vater der ſein er
kranktes Kind richtig ins Jenſeits hinüber gebetet hat
m

Todesfälle
Am 14 Juni ſtarb zu Kopenhagen Profeſſor Dr H L Arreſt
ein Schüler Encke s und ſelbſt einer der geſchätzteſten Aſtronomen
der Gegenwart Arreſt war 1822 in Berlin geboren

v vv möÖ ÖP22
Vereine und Verſammlungen

Am 15 Juni wurde die Sächſiſche Gewerbe und
Jnduſtrie Ausſtellung in den Räumen des Orangeriehauſes
und den Anlagen des herzoglichen Gartens in Dresden eröffnet
Der König Albert mit der Königin Carola und viele andere Mit
glieder des königlichen Hauſes hatten ſich zu der Eröffnungsfeier
bei welcher Kaufmann Walter die Feſtrede hielt eingefunden Der
König verweilte dann noch gegen 2 Stunden in der Ausſtellung
deren Catalog 1198 Ausſteller aufzählt

Am 17 Juli d J wird in Conſtanz am Bodenſee eine
internationale Lehrer Conferenz ſtattfinden

u mmmSHaus und Landwirthſchaft
Jn der Königsb Hart Ztg wird auf die große Menge

reifer bereits abgeſtorbener Aehren in einzelnen Kornfeldern
aufmerkſam gemacht Jn ertede daß etwa 50 h Aehren ſo
vertrocknet ſind hat ein wiſſenſchaftlich gebildeter Landwirth dieſe
nebſt den Halmen einer ſorgfältigen Unterſuchung unterzogen Das
Reſultat iſt folgendes Jn jedem dieſer Halme und zwar in den
oberen Theilen derſelben fand ſich eine Made vor Dieſelbe iſt 20
Millimeter lang einer großen Käſemade ähnlich und zerſtört die
Aehre in wenigen Tagen indem ſie die nach oben ſteigenden Pflan
zenſäfte aufſaugt und die Zellengefäße vernichtet Alsdann verläßt
ſie den Halm um an einem friſchen daſſelbe Zerſtörungswerk zu be
ginnen Ueber die ferneren l dieſer Made weiß man
noch nichts Dieſe Mittheilung dürfte Landwirthen und landwirth
ſchaftlichen Vereinen Veranlaſſung geben weitere Beobachtungen der
Made anzuſtellen

v v n m22Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Es ſteht nun feſt daß die Zwei Thalerſtücke 3 Gul

denſtücke eingezogen werden ſollen und wie der Finanz
miniſter bereits die preußiſchen Steuer u ſ w Kaſſen deshalb
mit Anweiſung verſehen hat ſo ergeht nun auch gleiche Anweiſungan die Reichskaſſen Die Zwei Thalerſticke waren die erſten An

fänge einer deutſchen Münzeinigung welche 1838 für das Gebiet
des damaligen Zollvereins eingeführt wurde und der 1857 auch
Oeſterreich beitrat als die Vereinsthaler zur Ausprägung gelangten

Waſſerſtand der CGaale
dieſer Ernennung daß künftig Veröffenytlichungen die aus den HallSchats Achten geſchöpft zu erwarten ſind und man darf z Am 20 Juni Mk 2 18
annehmen daß Herr v Sybel auch Vorleſungen an der Univerſität Am 21 früh uüUnterdaupt ivs Meter

halten wird Schleuſe bei Trotha tvvnn f m Am 20 Juni Abends am neuen UntVermiſchtes An u Juni Merget Unterheet e
Am 19 Juni Elbe hei W g Am Pegel 0,78 MWetirlandere An Jan De 12 an

e

m

child mit folgender einladender Jnſchrift

u

ſe varirten zwiſchen dieſen
reiſe va ch be r

e

n

e
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mr ne J

wird der Ausverkauf I1 Gr Steinstrasse 11 noch

LOoeser Cer Leinen
33 x

r Ulrichsſtraße Nr 30 fortführent 8 e t u dieſem Unternehmen ein geneigtes Wohlwollen und Vertrauen ſchenken zu wollen gebe ich
die Verſicherung daß ich daſſelbe durch ſtreng reelle und prompte Bedienung nach jeder Richtung hin zu recht

E fertigen und zu erhalten ſuchen werde Hochachtungsvoll
A Traubvwvein

Perl Kindertaschen

e Wegen gänzlicher Geſt chäftsA
e

einige Zeit fortgeſetzt

ufgabe l
Handlung und Wäſche Fabrik

711e

Mit dem heutigen Tage habe ich das von Herrn Albert Reegen bisher geführte
Colonial und Farbewaaren Spirituosen Tabak und Cigarren Geschäft

käuflich übernommen und werde daſſelbe von jetzt ab unter meiner eigenen Firma in den bisherigen Localen

Halle a/S den 20 Juni 1875

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur Kenntniß des Publikums gebracht daß vom 21 Juli

muſterfertig und ganz fertig ſind wieder in ganz neuen Muſtern doch noch ſez z1 Auguſt d Js bei dem hieſigen Königlichen Kreis Gerichte Ferien ſtatt
zu weit billigeren Preiſen als früher am Lager

Geiggrese Goschw Storch
lösof ſinden Während derſelben ruht der Betrieb aller nicht ſchleunigen Sachen

ſowohl in Bezug auf die Abfaſſung der Erkenntniſſe als auch in Bezug auf die
Dekretur und die Abhaltung der Termine

Die Parteien und die Rechtsanwälte haben ſich daher während der Ferien
o 00000500000000000 aller nicht ſchleunigen Anträge und Geſuche zu enthalten ſchleunige aber als

Zu beſten HerrſchaftsBetten empfehle ich

S yvrachtvollſten Dannenköper
in verſchiedenen Muſtern ein an Federdichte und Haltbarkeit unüber
treffllicher Stoff nicht theurer als das beſte Federleinen jedoch noch

5 bedeutend durabler SAlle Sorten Federleinen Bettdrell Bettbarchende 8
Bettbezugszeuge

fertige Bettbezüge Bettdecken Steppdecken
alle Sorte beſte gereinigte Bettfedern und Daunen

halte fortwährend reichlich auf Lager 623f
G A Scohnabel 2 Gr Märkerſtr 2

Ganz nahe am Markt und an der Leipzigerſtraße

Gummmmiechläuche
zur Waſſerleitung nebſt dazu gehörende

engliſche Patent Waſſerbrauſen
fehlen bis Dlner Lorenz

Gummi und Guttapercha Waaren Fabrik

Sorgfältigſte ausgeführt bei

L Wedding Leipzigerſtraße 15
n Vie wunderbaren Nähr und HefKrafte der Ppora

G anieohen Cooa Pflanze von Alex v HamboldtW wit äen Worten empfohlen Asthma und Tuberkulose
kEkfoeblen bei den Coqueros gänzlieh und ihr Körper

bleibt bei harter Anstrengung tagelöng ohne Nahrung
d v e und Sehlaf vollkräftig v Boerhave Bonpland Tschu
W S di und alen Südamerika Reisendoen bestätigt sind von

der deutschen Gelehrtenwelt theoretisoh Iängst prauk
tisoh aber erstseit Einführung der Prof Sampson schen
Coca Präparate der Mohrenapotheke in Mainz auere außs Kannt indem diese weil aus frischer Pflanze darge

e a Meim stellt sä mm tliohe wirksamen Bostandiheile u n
an ß verändert enthalten Diese Präüparate am Kranken

bette tausendfaoh erprobt sind bei Brust und Lungenkrankheiten selbst in vorge
sohritteènen Stadien von eminenter Wirkung Pillen heilen gründlich alle Vnt er
leibs und Verdauunges Krankheiten Pillen II und Wein sind unersetzlioh bei
allen Nervenleid en und einzigesRadikalmittel gegen speo Schwaä ehez us tän
de jeder Art Pillen III u Spiritus Preis 1 Sohb 6 Sch 15 Mk 1 Vlao 3R Mk
Belehrende Abhandlung Prof Dr Sampsov s der die Coca an Ort und Stelle sorgfültigot
tudierte franes gratl d d Mohbren Apoth eke Mainz und deren Depöts Apotheban

Magdeburg Dr Krause Löwen Apoth Berlin B O Pflug Louisen
strasse 30 Dresden sämmtl Apoth Halle Dr Jäger Apoth

Ed ScChuIZe Leipzigerſtraße 21
empfing ſoeben Neue Lissaboner Nieren Kar
toſfeln und die allerneueſten Asländer Heringe
und empfiehlt ſelbige als feinſte Delicateſſe 633f
el SCWIZG Leipzigerſtraße 21

Achte große
PfoercdeuLiotte vie

zu Hannover
Ziehung am 28 Juni

Haupt Gewinne eine elegante GEquipage mit 4 hoch
edlen Pferden und complettem Geſchirr im Werthe von 10,000 Mark 50
Stück edle Reit und Wagenpſerde

32 à 75 M0 1d G Wwi 975 à ü5 W0 0 Be 1025 à 3 M
L 0080 à 3 Mark ſind zu haben in Halle bei J Barck Co

gr Ulrichsſtraße 47 und W König Exped der SaaleZeitung

Fankhänoel s Reſtauration und Gartenlocal
641f Leipzigerſtraße 62 und Ecke der Franckenſtraße

Das für Sonnabend angezeigte ilitaſfr Concert findet heute
Dienstag Abend 8 Uhr ſtatt A Fankhänel

Restauration zur NMarkthalle
empfiehlt Raſrisch und Lager Flaschenbler in größeren
und kleineren Poſten in und außer dem Hauſe 626f

Fleiſch Verkauf Von Pomm PortlandCermment erhielten friſche Zufuhren
Schönes Rindfleiſch à 4 6a S Schweine Fr Hensel Haenert

e 5 6 Ei n i tI eSSIr Fieiſchermeiſter n Preſchwagen in gutem Zuſtande

große Klausſtraße 8 Ploß OberRöblingen am See

Reparaturen der FilZ und Seidenhte 18,268 Lebensversicherungen mit
Waſchen Färben und Moderniſiren werden d

364

ſteht preiswerth zu verkaufen bei O C

W König Expedition der SagaleZeitung Moritzzwinger 12

ſolche zu begründen und mit der ausdrücklichen Bezeichnung Ferien
ſache zu verſebenHalle a/S den 16 Juni 1875 Königliches Kreis Gericht

Depositen Verkehr
Wir vergüten auf Depositen Einlagen

bei dreitägiger Kündigung 2 Ziuſen30achttägiger o 7einmonatlicher 3dreimonatlicher eohne Kündigung und im Cheques Verkehr 200

Halleſcher BankVerein
von Kulisch Kaempf Cokleine Steinſtraße 54 425f

M U S
Lebens und Pensions Versicherungs Gesellschaft

in Hamburg
Errichtet am 1 Februar 1848

Auszug aus dem Rechenschafts Berichte vom 29 Mai 1875

Vltimo 1874 waren in Kraft Rm45,507 100

168,057 94367 Renten u Pensions Versicherungen mit jühriichen

Die Einnahme in 1874 betrug

An Prämien ea 384,676 42LKapital Zahlungen 291,106 64Dingen 411,754 97Verausgabt wurden

Für 341 Todesfälle 747,220Ss87 Aussteuer Versicherungen 25 84,060
Seit ihrer Gründung zahlte die Gesellschaft über

haupt an die Erben von 4123 Versicherten 9,523,535

Das Grund Kapital der Gesellschaft beträgt 1,500,000
Die Reserve Fonds belaufen sich auf ga 9,327,872 70

Davon sind angelegt

In Hypotheken 4,705,003Darlehen gegen Unterpfand 271446,361 90
diseontirten Wechseln 996,615 51Darlehen auf Policen der Gesellschaft 504,800 21

Prospecte und Antrags Papiere gratis bei sämmtlichen Herren Agenten
des Regierungs Bezirks er seburg in Halle a/S bei Herrn I

arumrodt und dem General Agenten Fr Müller 446f
Malle Montag den 28 Juni 1875 Abends 6 Uhr

im Saale des Volksschulgebäudes

COGBRCG V
des Academischen Gesang Vereins

unter Direction des Herrn Musikdirector O RReuble
Fräulein Gutschbach aus Leipzig und
Herr Von Senfft aus Berlin

Programumm Am Rhein 2 Chöre mit Orchester von Brambaeh
Sopran Arie von H ändel Lieder von Robert Fran z

Clavierpiece von Ohopin Chorlieder 2 altdeutsche Lieder
für Sopran Frithjof für Männerchor Solo und Orchester

von M Bruch 515fBillets numerirte Plätze à 2 nicht numerirte à 1 M 50 Pf
sind in der Musikalienhandlung von H Kurmnrodt Barfüsserstrasse 19
zu haben

Handwerker Meiſter Verein
Mittwoch den 23 d M Abends S Uhr

VereinsVorſtellung im Tivoli im Brockenhause

De Berliner Kinder 643fBillets ſind von Dienstag ab bei dem Vergnügungsvorſtand zu ermäßigten
Preiſen zu entnehmen Um zahlreiche Betheiligung erſucht der Vorſtand

Exdraſabrt nach Thale u Jurfteh

Solisten

am Sonntag den 27 d M
in Begleitung eines Militürmnſikcorps

Abfahrt von Halle präcis 6 Uhr Morgens
Rückfahrt Thale ,8 Uhr Abends

reis à Perſon 1 Thlr 5 Sgrinterr ins à 15 Sgr e

e Billets ſind zu haben bei A Apoelt
Leipzigerſtraße s Franz Meckert Weidenplan 6e C V Rätter
gr Ulrichsſtraße 42 J Rarck CO große Ulrichsſtraße 47 und bei

567f

a

Shlipse
Oravatten
Chemöisetts
Kragen
Manschetten
Handschuhe
Hosenträger

billig
649f beiGeschw Storch

Geiſtſtraße 72

Morgenröcke
für Damm en empfiehlt

Wilh Walter
Leipzigerſtraße 92

Steppdecken
in großer Auswahl beſte Zuſhaten
garantirt empfiehlt 546f
Wilh Walter

Leipzigerſtraße 92

97g e
m

Schablonen
die ſchönſten und haltbarſten zum Vor
zeichnen der Wäſche und zum Signiren
der Kiſten empfiehlt

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden

d J äh Maschinen
h die beſten bewährteſten Syſteme
V empfiehlt unter mehrjhr Garantie

Aug Baumgart
Ulrichsſtraße 10Mechaniker gr

Tivoli Cheater
im Garten z Brockenhause

Dienstag den 22 Juni
das wegen Regenwetters am Sonnabend
nicht zur Aufführung gekommene Volks

ſchauſpiel von Moſenthal

Der Sonnenwendbof
Anna Frl Gretchen Margot

Café David
Dienstag den 22 Juni

Grosses Abend Ooncort
vom Muſikdirector Fr Menzeol

mit ſeiner ganzen Capelle
Anf 8 Uhr Entree 30 Pf
Billets à Dutzend 18 Sgr ſind vor

her im ConcertLocal und am Markt in
der Commandite des Herrn Davdid zu
aben An der Kaſſe werden Dutzend
illets nicht verkauft 639f
Kühler Brunnen
Heute Montag den 21 Juni u Mor

gen Dienstag Auftreten der Con
eert und Couplet Sänger Ge
ellſchaft des Herrn Kieteor

Anfang 8 Uhr Entree à Perſ 30

Fürstenthal
Dienstag den 22 Juni

Abendliedertafel
des dentſchen Geſang Verrins

Entree frei

Familien Nachricht
Durch die Geburt einer Tochter

wurden hoch erfreut
Meru Mörig und Frau

612f

T

Bibra den 18 Juni 1875
Mit einer Beilage

welle den aunfwäetigen Abonnenten mit nächſter Rr zugedt

h a et
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